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Der Stadtrat wird aufgefordert zu prüfen, wie im Bereich der praktischen Ausbildung von Pflege 
und Betreuung die Studierenden HF und lernenden Fachperson Gesundheit I Fachperson Be­
treuung durch eine Verbundlösung Gelegenheit erhalten, ihre erlernten Fertigkeiten (Skills) in 
weiteren Betrieben gezielt anzuwenden. 

Begründung: 

Studierende in der Ausbildung zur Diplomierten Pflegefachperson HF, lernende Fachperson 
Gesundheit (FaGe) und lernende Fachperson Betreuung (FaBe) haben - insbesondere wenn 
sie ihre Ausbildung in einer Institution der Langzeitpflege absolvieren - oftmals zu wenig Ge­
legenheit, im Alltag die erlernten Skills, beispielsweise in der Medizinaltechnik, in ihren Betrie­
ben anzuwenden. Studierende und lernende im Akutspital ihrerseits sind zu wenig vertraut 
mit den Anforderungen in der Begleitung, Betreuung und Pflege von Bewohnenden in der 
Langzeitpflege. 
Der Einblick in verschiedene Arbeitsfelder der Gesundheitsversorgung (Akutspital und Institu­
tionen der Langzeit) ist wichtig für eine qualifizierte fachliche und kulturelle Grundausbildung. 
Er fördert die Wertschätzung und das Verständnis für die verschiedenen Ansprüche der diver­
sen Bereiche der Betreuung und Pflege. 
Erfahrung aus anderen Bereichen zeigen, dass Verbundlösungen - wie z. B. in der kaufmänni­
schen Berufsausbildung existieren ein bewährtes Mittel sind, um den lernenden eine breite 
Ausbildung zu ermöglichen. 
Zudem versprechen wir uns bessere Chancen für den Verbleib im Beruf bzw. für die persönliche 
Weiterentwicklung. 


